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Ausgabe 45 / März 2017 
 

Im Frühjahr 2016 informierte Er-
win Schweizer den Verwaltungs-
rat und mich darüber, dass er per 
Ende 2017 aus der Feuerwehr 
Region Wil austreten werde. Er-
win Schweizer ist seit 2006 Vize-
kommandant, zusammen mit 
Dominik Weiss. Das Kommando, 
bestehend aus beiden Vizekom-
mandanten und mir, besprach die 
Nachfolge. Dem Verwaltungsrat 

unterbreiteten wir Vorschläge für die Besetzung ab 
2018. Der Verwaltungsrat wählte an seiner Sitzung vom 
6. Februar 2017 Jörg Anderegg zum Vizekommandan-
ten per 1. Januar 2018. Die Mitglieder des Stabes wur-
den gleichentags persönlich durch Daniel Meili, Verwal-
tungsratspräsident informiert. Die Information an alle 
Feuerwehrangehörigen erfolgt mit dieser Ausgabe des 
GUSTAV INFO. 
 

Jörg Anderegg leistet seit 1994 Dienst in der Feuer-
wehrwehr Region Wil. Die Funktion des Maschinisten-
Offiziers im Grad des Oberleutnants übernahm er auf 
Anfang 2014. Ich freue mich auf die erweiterte Zusam-
menarbeit mit Jörg und wünsche ihm viel Freude in sei-
ner neuen Aufgabe. 
 

Umzug ins Betriebsgebäude 
An der Besichtigung des Neubaus informierten sich 
rund 60 Feuerwehrangehörige über den Stand der Ar-
beiten. Markant weiterentwickelt haben sich das Unter-
geschoss mit den Technikräumen sowie das Oberge-
schoss mit den Büroräumen der Geschäftsstelle und 
den Schulungsräumen. Im Weiteren wurden die Kanali-
sationsarbeiten wie auch die Dachwasserversickerung 
abgeschlossen. Die Belagsarbeiten vor den Toren so-
wie auf beiden Stirnseiten des Betriebsgebäudes konn-
ten bereits ausgeführt werden. Auch das Dach hat sei-
ne abschliessende Metallhaut erhalten. 
 

 
 

Aussenansicht 

 
 

Schulungsraum mit Office 
 

In vier Monaten, also noch vor den Sommerferien, sind 
wir ins Betriebsgebäude eingezogen. Der Umzug der 
Feuerwehr wird an einem Freitagabend erfolgen. Noch 
offen ist, welcher Freitag dies sein wird. Zu gegebener 
Zeit erhalten alle Feuerwehrangehörigen ein zeitlich ge-
staffeltes Aufgebot. Jede und jeder wird seine Einsatz-
ausrüstung selber in die neue Garderobe hängen. Beim 
anschliessenden Imbiss kann das neue Domizil des Si-
cherheitsverbundes Region Wil erkundet werden. 
 

 
 

Lagerhalle Untergeschoss 
 

Tag für die Bevölkerung 
Wie bereits im letzten GUSTAV INFO bekannt gegeben, 
findet der Tag für die Bevölkerung am Samstag, 2. Sep-
tember 2017 statt. Er bietet uns die Möglichkeit, der Be-
völkerung den Neubau vorzustellen und unsere vielfälti-
gen Aufgaben zu präsentieren. Ein breit abgestütztes 
OK wird die Vorbereitungen dazu an die Hand nehmen. 
In den nächsten Tagen frage ich die Ressortverantwort-
lichen an. Für den Personaleinsatz am Durchfüh-
rungstag selber werden wir später auf euch zukommen. 
Für eure Mithilfe danke ich herzlich. 
 
 
Andreas Dobler 
 
 
 
Feuerwehrkommandant 
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Samstag, 3. Dezember 2016, 1613 Uhr: FW Wup-
penau, Scheunenbrand, Wuppenau-Hosenruck, Kä-
sereistrasse 2, Alst. 2 
 
Ausgangslage: Beim Eintreffen des Einsatzleiters steht 
der Heustock in Brand und dichter Rauch qualmt aus 
der Scheune. Die Feuerwehr am Nollen ist bereits vor 
Ort und hat mit der Brandbekämpfung begonnen. 
 

 
 

Situation beim Eintreffen der Feuerwehr am Nollen 
 

Massnahmen: Nach Absprache mit dem Einsatzleiter 
Feuerwehr am Nollen werden vier Abschnitte gebildet. 
Im ersten Abschnitt; Feuerwehr am Nollen und 1. 
Löschzug FWRW, wird die Brandbekämpfung fortge-
setzt, im zweiten Abschnitt; 2. Löschzug FWRW wird 
das Wohnhaus gehalten. Die beiden weiteren Abschnit-
te bilden der Verkehr und der Atemschutz. Zur Entrau-
chung wird der mobile Grosslüfter eingesetzt. 
 
 
Mittwoch, 21. Dezember 2016, 2109 Uhr: FW Jon-
schwil, Höhe Bettenauerweiher, Strassenrettung, 
Alst StrRttg 
 
Ausgangslage: Der Rettungsdienst und die Polizei 
sind bereits vor Ort. Nach einem Selbstunfall ist eine 
Person im Fahrzeug eingeklemmt. Gemäss der Mel-
dung des Einsatzleiters erfolgt die Anfahrt über Jon-
schwil. Kameraden der Feuerwehr Jonschwil sind eben-
falls vor Ort. 

 
 

Schadenplatzorganisation 

Massnahmen: Nach Absprache mit der Polizei und 
Rettungsdienst wird die Strasse gesperrt und eine Um-
leitung aufgebaut. Der Patient kann mit den hydrauli-
schen Rettungsgeräten aus dem Fahrzeug befreit und 
dem Rettungsdienst übergeben werden. Am Schluss 
wird die Bergung des Fahrzeuges noch unterstützt und 
Oelbindemittel gestreut. 
 
 
Dienstag, 17. Januar 2017, 0743 Uhr: FW Bronsch-
hofen, Brand, Industriestrasse 23, Fa. Eschler Alst 1 
 
Ausgangslage: Reservefiltermatten, welche auf der 
Heizung gelagert wurden, haben sich entzündet. Der 
Brand konnte bereits durch Mitarbeiter mit mehreren 
Handfeuerlöschern gelöscht werden. 
 

 
 

Kontrolle mit der Wärmebildkamera 

 
Massnahmen: Zuerst wird die Strassensicherung er-
stellt. Als Sicherheit wird eine Druckleitung aufgebaut. 
Mittels Wärmebildkamera kann die Brandstelle kontrol-
liert werden. Die Gasleitung und die Heizung werden 
abgeschaltet. 
 
 
Dienstag, 31. Januar 2017, 0757 Uhr: FW Wil, Was-
serschaden im Silo Wil Alst 0.2 
 
Ausgangslage: Herr Tanner meldet per Telefon, dass 
in der Nacht ein Leitungsbruch der Steigleitung im 10. 
Stock diverse Stockwerke mit Wasser geflutet habe. Auf 
elf Etagen ist das Wasser in der Höhe von ca. 2cm lie-
gen geblieben. Die Hauptleitung ist bereits geschlos-
sen. Daraufhin wird die Alst 0.2 ausgelöst. 
 

 
 

Auf elf Etagen musste das Wasser abgesaugt werden. 

Einsätze 

Bild: KAPO TG 
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Massnahmen: Das Wasser wird mit fünf Wassersauger 
von oben, 10. Stock bis nach unten ins Untergeschoss 
abgesaugt und nach draussen befördert. Für die Ent-
feuchtung der Räume hat die Silo AG eine Spezialfirma 
aufgeboten. 
 
 
 
Dienstag, 14. Februar 2017, 0949 Uhr: FW Wil, Rauch 
aus Wohnung, Bronschhoferstrasse 17 Alst 1 
 
Ausgangslage: Beim Eintreffen des Einsatzleiters ist 
im Treppenhaus Rauchgeruch wahrnehmbar. Die Türe 
zur Wohnung im 1. Obergeschoss ist verschlossen. 
Gemäss Aussagen der Anruferin haben die Mieter der 
Wohnung am Morgen das Haus verlassen. 
 

 
 

Absprache mit Einsatzleiter 

 
Massnahmen: Nach Absprache mit der eintreffenden 
Polizei wird die Haldenstrasse gesperrt. Ein Atem-
schutztrupp rückt mit einer Druckleitung vor. Auf dem 
Herd war eine Pfanne vergessen gegangen, diese ver-
ursachte die Rauchentwicklung. Die Wohnung wird mit 
einem Lüfter entraucht und die Pfanne nach draussen 
gebracht. Die aufgebrochene Wohnung wird der Polizei 
übergeben. 
 
 
 

Einsätze bis zum 28. Februar 2017 
 
Feuerwehr:  32 
NEF:    150 
 
 

 
 
Folgende Kameradinnen und Kameraden haben Kurse 
erfolgreich absolviert: 
 
Grundausbildung Motorspritze in Flawil 

 Bleiker Nathanael 

 Schär Florian 

 Schönenberger Felix 

 Tefiku Duljano 
 
 

AdF 1 in Uzwil 

 Ammann Nicole 

 Csurgay Viola 

 Dzelili Berat 

 Felix Daniel 

 Gericke Roalt-Felix 

 Gerzner Patric 

 Halter Patrick 

 Haubenwallner Chris 

 Holenstein Valentin 

 Kessler Mario 

 Oswald Sabrina 

 Pozza Katja 

 Rathgeb Nicole 

 Schenk Alexander 

 Scheurer Claudia 

 Scheurer Michael 

 Schiller Caroline 

 Senn Daniel 

 Stawarz Florian 
 
 

 
 
Elektrolüfter 

 
Seit dieser Woche befindet sich neu auf dem TLF Gus-
tav 1 und Gustav 2 anstelle des „Typhoon“ jeweils ein 
Elektrolüfter Marke Leader ESP230. Beim Hochziehen 
des Transportgriffes neigt sich der Lüfter automatisch 
auf 10°. Um den Traggriff einzuklappen, muss der 
Transportgriff entriegelt werden. Neuer Standort des 
„Typhoon“ mit Zubehör ist im Magazin 1.OG. 
 
 
 
Neues Strassenrettungs-Aggregat 
 
Als Ersatz für das Strassenrettungs-Aggregat Weber 
1980 haben wir neu das Lukas Mobilaggregat P630 SG 
mit zweimal 15-Meter-Monoschlauch auf Gustav 3. 
Standort bleibt weiterhin im ersten Kasten, vorne rechts. 
 
 

Material 

Kurse und Ausbildung 
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Das Mobilaggregat P630 SG verfügt über eine Autono-
mie von ca. 45 Minuten, und wird mit bleifreiem Benzin 
betrieben. Die Turbofunktion wird bei Einsatz und 
Übungen nicht zugeschaltet, da sie nur für den  Ret-
tungszylinder einsetzbar wäre. Demzufolge steht der 
Steuerhebel immer auf der roten Markierung. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Höhensicherungsgerät 
 
Auf den beiden Autodrehleitern Gustav 4 und Gustav 14 
befinden sich ab dieser Woche neu jeweils zwei Hö-
hensicherungsgeräte mit zwei neuen Auffanggurten. 
Das neue Material befindet sich am selben Ort, wo frü-
her das Material Dachsicherung versorgt war. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rettungswinde 
 
Auf dem Rüstwagen Gustav 3 befindet sich ab dieser 
Woche die neue Rettungswinde ACX, welche elektrisch 
betrieben wird. Auch die neue Rettungswinde kann an 
beiden Autodrehleitern und dem Dreibein angebracht 
und betrieben werden. Das komplette Material ist neu 
im dritten Kasten links untergebracht.  
 

 
 
 

 
 
Nachwuchsfreude bei Nadja und Adrian Lüönd. Am 9. 
Dezember 2016 erblickte ihre Tochter Sarina das Licht 
der Welt. 
 
Herzliche Gratulation. 
 
 

 
 
Feuerwehr Region Wil  
Tonhallestrasse 23 - 9500 Wil  
Telefon: 071 913 40 13 Fax: 071 913 40 19 
E-Mail:   feuerwehr@svrw.ch Internet: www.svrw.ch 
Erscheint vierteljährlich Auflage: 250 Stück 
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